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Suchergebnis

 

idoneus Anlagenbau GmbH

Pähl

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018

Bilanz

Aktiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

A. Anlagevermögen 1.597.204,44 1.558.113,30
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1.920,00 4.349,00
II. Sachanlagen 1.595.284,44 1.553.764,30

B. Umlaufvermögen 10.869.445,66 6.590.247,10
I. Vorräte 7.030.175,00 2.057.980,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 555.222,63 2.909.897,10

idoneus Anlagenbau GmbH

Pähl

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis
zum 31.12.2018

11.03.2020

Name Bereich Information V.-Datum
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Aktiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 3.284.048,03 1.622.370,00
C. Rechnungsabgrenzungsposten 7.051,00 31.360,00
Bilanzsumme, Summe Aktiva 12.473.701,10 8.179.720,40

Passiva

31.12.2018
EUR

31.12.2017
EUR

A. Eigenkapital 4.247.783,80 3.111.424,38
I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Bilanzgewinn 4.222.783,80 3.086.424,38

B. Rückstellungen 620.516,72 522.149,00
C. Verbindlichkeiten 7.605.400,58 4.546.147,02
Bilanzsumme, Summe Passiva 12.473.701,10 8.179.720,40

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss


Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht


Firmenname laut Registergericht: idoneus Anlagenbau GmbH    

Firmensitz laut Registergericht: Fischen am Ammersee
Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: München

Register-Nr.: 143128


Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze


Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern
sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
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Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und,
soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.


In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige
Gemeinkosten und durch die Fertigung veranlasste Abschreibungen einbezogen.


Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermögensgegenstände linear und degressiv vorgenommen.


Der Übergang von der degressiven zur linearen Abschreibung erfolgt in den Fällen,
in denen dies zu einer höheren Jahresabschreibung führt.


Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die
Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.


Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken
bewertet.


Für ungewisse Verbindlichkeiten aus Pensionsverpflichtungen wurden Rückstellungen
gebildet. Die Rückstellungsbildung wurde gem. § 253 Abs. 1 Satz 2 HGB in Höhe des
nach
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags bewertet.
Die Pensionsrückstellungen betragen EUR 390.976,00.


Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht
veranlagten Steuern.


Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten
gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.


Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.


Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
im Wesentlichen übernommen werden.


Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem
Vorjahr fand nicht statt.


Angaben zur Bilanz


Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr


Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt EUR 0,00
(Vorjahr: EUR 0,00).


Gewinn-/​Verlustvortrag bei teilweiser Ergebnisverwendung


Bei Aufstellung der Bilanz unter Berücksichtigung der teilweisen Ergebnisverwendung
wurde im Bilanzgewinn ein Gewinnvortrag von EUR 2.986.424,38 einbezogen.


Pensionsrückstellungen


Bei den Rückstellungen für Altersversorgungsverpflichtungen ergibt sich zwischen dem
Ansatz nach dem durchschnittlichen Marktzinssatz aus den vergangenen zehn Geschäftsjahren
und
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dem Ansatz nach dem durchschnittlichen Marktzinssatz aus den vergangenen sieben
Geschäftsjahren ein Unterschiedsbetrag im laufenden Geschäftsjahr in Höhe von 76.483,00 EUR.


Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte


Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr
als 5 Jahren beträgt EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00).


Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder ähnliche
Rechte gesichert sind, beträgt EUR 0,00.


Angabe zu Restlaufzeitvermerken


Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt
7.605.400,58 EUR (Vorjahr: 4.546.147,02 EUR).


Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt
EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00).


Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten Verbindlichkeiten gemäß § 251 HGB


Neben den in der Bilanz aufgeführten Verbindlichkeiten sind die folgenden Haftungsverhältnisse
zu vermerken:

Avalkredit bei der Volksbank Straubing in Höhe von € 600.000,00 zum 29.12.2018.


Nicht bilanzierte sonstige finanzielle Verpflichtungen


Neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von EUR 0,00
sonstige finanzielle Verpflichtungen.


Sonstige Angaben


Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer


Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer betrug 22


Unterschrift der Geschäftsführung


  Bernhard Kammermeier
Ort, Datum Unterschrift

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 13.12.2019 festgestellt.
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